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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

KSG Unterreichenbach II : TTC 98 Hain-Gründau III 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für die KSG Unterreichenbach II in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 1

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die KSG Unterreichenbach II am vergangenen Freitag
im 9. Saisonspiel auf den TTC 98 Hain-Gründau III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Dill / Waitz. Bemerkenswert war, dass die KSG
Unterreichenbach II diese Partie mit einem und der TTC 98 Hain-Gründau III mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Kaiser / Michelmann die Begegnung mit 1:3 gegen Becker / Helfrich abgaben und eine
Niederlage kassierten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kling / Schenk die Partie gegen
Dill / Waitz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nur einen Satz verloren Jäger /
Jung bei ihrem Sieg gegen Hahner / Waitz und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dietmar Kling
bezwang anschließend Lars Becker in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Wolfgang Kaiser gelang es, Ralf Dill im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Rainer Michelmann bezwang
anschließend Andrè Waitz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 2:3 endete
nachfolgend das Einzel zwischen Edmund Schenk und Jürgen Hahner aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Moritz Jäger beim 6:11, 5:11, 4:11 gegen Mario
Waitz, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das folgende Einzel zwischen Silas
Jung und Gerald Helfrich endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Helfrich mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der
KSG Unterreichenbach II und des TTC 98 Hain-Gründau III in die Box. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dietmar Kling seinem Gegner Ralf Dill beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Kaiser
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lars Becker. Stark im Hintertreffen war daraufhin Rainer
Michelmann nach einem Zweisatzrückstand, machte Jürgen Hahner dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. 4:5 (Michelmann) bzw. 10:3
(Hahner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Edmund Schenk versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Andrè Waitz, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Nach diesem Einzel steht Schenk somit bei 3 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Waitz ein 8:8 ausweist. Den Sieg von Gerald Helfrich
konnte Moritz Jäger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Jäger damit auf 8,
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während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Silas Jung gegen Mario Waitz. Damit hat Jung nun ein 3:10 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für das Team
verpassten Kaiser / Michelmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Dill / Waitz.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die KSG Unterreichenbach II am 08.12.2023 gegen den TV Windecken
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.01.2024 gegen die KSG Unterreichenbach II mitnehmen.

 Statistik:
 KSG Unterreichenbach II

Doppel: Kaiser / Michelmann 0:2, Kling / Schenk 1:0, Jäger / Jung 1:0 
Einzel: D. Kling 2:0, W. Kaiser 1:1, R. Michelmann 2:0, E. Schenk 0:2, M. Jäger 0:2, S. Jung 0:2 

 TTC 98 Hain-Gründau III
Doppel: Dill / Waitz 1:1, Becker / Helfrich 1:0, Hahner / Waitz 0:1 
Einzel: R. Dill 0:2, L. Becker 1:1, J. Hahner 1:1, A. Waitz 1:1, G. Helfrich 2:0, M. Waitz 2:0


